
 1 

Niederschrift  
 

über die 19. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Roßdorf 
am Freitag, den 08.02.2019 

Sitzungsort: Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr im Ortsteil Gundernhausen,  
Bruchwiesenstraße 55, 

Sitzungsbeginn: 19:04 Uhr 
Sitzungsende: 21:20 Uhr 

 
ANWESENDE: 
Bichler, Maria 
Braun, Karl-Heinrich 
Borchmann, Roland 
Crößmann, Markus 
Exner, Thomas    -entschuldigt- 
Felger, Ralf 
Günther-Scharmann, Steven 
Hofmann, Heiko 
Jung, Klaus 
Kaffenberger, Bijan 
Rück, Iris 
Rückert, Dr. Annette 
Schug, Rainer 
Zimmer, Barbara 
Fischer, Hans-Jürgen 
Hanstein, Harald 
Lutz, Dr. Hans-Joachim 
Träxler, Tobias 
Weber, Susanne 
Bischoff, Lars Kim 
Bohl, Gudrun  
Eichelhardt, Stefan 
Fuchs-Bischoff, Klaus-Dieter 
Kaufmann, Friedrich 
Elliott, Claire 
Elliott, Dr. Simon 
Heß, Martin 
Monien, Matthias 
Stellfeldt, Markus 
Wellmann, Jörg 
Zimmermann, Norman 
 

GEMEINDEVORSTAND: 
 
Bürgermeisterin Christel Sprößler 
Erster Beigeordneter Karlheinz Rück -entschuldigt- 
Beigeordneter Jochen Lehmann   
Beigeordnete Ursula Trebitz-Draier   
Beigeordneter Günther Weick   
Beigeordneter Georg Dintelmann   
Beigeordneter Klaus Seibert    
Beigeordneter Rüdiger Slabon   
Beigeordneter Dr.-Ing. Andreas Haakh -entschuldigt- 
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SCHRIFTFÜHRER: 
Matthias Meyer 
 
TONBANDAUFZEICHNUNG: 
Uwe Gade 
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Zu Punkt 01. der TO: GVE 08.02.2019 
Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, eröffnet um 19:04 Uhr die Sitzung 
und stellt fest, dass zur heutigen Sitzung form- und fristgerecht eingeladen worden ist.  

 
 
Zu Punkt 02. der TO: GVE 08.02.2019 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Zu Beginn der Sitzung sind von 31 Gemeindevertretern 30 anwesend. 
 
 
Zu Punkt 03. der TO: GVE 08.02.2019 
Feststellung der Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, schlägt vor, den TOP 12 „Antrag 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur K 128“, aus der Sitzung vom 01.03.2018, als neuen TOP 
8 b) in der Tagesordnung vorzuziehen. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich 
entsprechend. Der seitherige TOP 8 wird zu TOP 8 a). Diesem Vorschlag wird einstimmig zuge-
stimmt. Somit ergibt sich folgende geänderte Tagesordnung: 
 
Somit gilt die nachfolgende geänderte Tagesordnung: 
 

 Tagesordnung: Beratender 
Ausschuss 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

3. Feststellung der Tagesordnung  

4. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  

5. Bericht 
a) des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
b) der Vorsitzenden des Gemeindevorstandes 
c) der Ausschussvorsitzenden 
d) aus den Verbänden 

 

6. Aufstellung des Bebauungsplans „Hundeübungsplatz Industriestraße“ 
a) Behandlung der eingegangenen Anregungen aus der öffentlichen 

Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB 

b) Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 

UBV 

7. Klärschlammentsorgung der Kläranlage Roßdorf OT Gundernhausen HFA 

8. a) Ausbau der K 128, Grunderneuerung der Ortsdurchfahrt im OT Gundern-
hausen 

b) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur K128  
(aus Sitzung vom 01.03.2018) 

HFA/UBV 
HFA/UBV 

9. Neubau der Brücke „An der Hundsmühle“ über den Erbesbach, OT Gundernhau-
sen 

HFA 

10. Auftragsvergabe der Pflege der gemeindlichen Grünanlagen HFA 

11. 1. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Roßdorf HFA 

12. Antrag der WiR-Fraktion 
a) Konzeption der Friedhöfe beider Ortsteile 

 
HFA/UBV 

13. Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
a) Bauvorhaben Brunnersweg 5 – 7 

 

14. Anfrage der WiR Fraktion 
a) Bebauungspläne 
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Zu Punkt 04. der TO: GVE 08.02.2019 
Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, teilt mit, dass zur Niederschrift der 
18. Sitzung der Gemeindevertretung, vom 14.12.2018, ein Änderungswunsch zu TOP 5 d „Bericht 
aus den Verbänden“ vorliegt. Hier soll noch der Bericht aus der Verbandsversammlung der ekom 
21 vom 06.12.2018 in die Berichte aufgenommen werden. Dem Wunsch wird einstimmig 
zugestimmt:  
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 30 

Ja-Stimmen: 30 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

5  0  0 

WiR 7  0  0 

 
Die Niederschrift vom 14.12.2018 gilt als genehmigt und wird auf der Homepage der Gemeinde 
Roßdorf veröffentlicht. 
 
 
Zu Punkt 05. der TO GVE 08.02.2019 
Bericht 
 
Zu Punkt 05. a) der TO: GVE 08.02.2019 
des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, berichtet dass die Nachfragen zu 
den beiden Anfragen der WiR-Fraktion, aus der letzten Sitzung, schriftlich beantwortet wurden und 
mit der Einladung zur heutigen Sitzung verschickt wurden.  
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung teilt mit, dass mittlerweile alle Dokumente über die 
Einwilligung zur Veröffentlichung eines Bildes auf der Internetseite der Gemeinde Roßdorf 
vorliegen. Er bittet die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen gem. § 27 HGO sowie § 8 der Satzung 
über die Entschädigung ehrenamtlich Tätiger der Gemeinde Roßdorf, dem parlamentarischen Büro 
in der Gemeindeverwaltung die noch fehlenden Unterlagen zeitnah zur Verfügung zu stellen. 
 
Der Vorsitzende gibt weiterhin bekannt, dass die WiR-Fraktion für die Kommission „innerörtliche 
Entwicklung“ nach § 62 Abs. 2 HGO Gemeindevertreter Norman Zimmermann für 
Gemeindevertreter Markus Stellfeldt benannt hat.  
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die nächste turnusgemäße Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Roßdorf, am Freitag, den 12. April 2019, um 19:00 Uhr, im Sitzungssaal der Freiwilligen 
Feuerwehr OT Gundernhausen stattfindet. Antragsschluss ist Donnerstag, 21. März 2019.  
 
Der Vorsitzende gratuliert nachträglich folgenden Gemeindevertretern und Beigeordneten zum 
Geburtstag: 
 
Claire Elliott, Rüdiger Slabon, Hans-Jürgen Fischer, Tobias Träxler und Dr. Andreas Haakh.  
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Zu Punkt 05. b) der TO:        GVE 08.02.2019 
der Vorsitzenden des Gemeindevorstandes 
 
Bürgermeisterin Sprößler berichtet über die folgenden Punkte: 
 

 Nachträgliche Gratulation an den Vorsitzenden der Gemeindevertretung zum Geburtstag  
 

 Entwicklung der Gewerbesteuer 2018 zum 31.12.2018 
 

 Aufstellung über die „liquiden Mittel“ in der Gemeinde Roßdorf und der Gemeindewerke 
Roßdorf zum 31.12.2018 

 

 Einladung zur Teilnahme Nahmobilitätskongress der AGNH am 10.04.2019 in Frankfurt 
 

 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 13.10.2018 zur Anlegung von Blühstreifen 
entlang öffentlicher Straßen 

 

 Stellungnahme der Gemeinde Roßdorf zum Entwurf des gemeinsamen Nahverkehrsplan der 
DADINA Wissenschaftsstadt Darmstadt und Landkreis Darmstadt-Dieburg  

 

 Ehrungsempfang am Freitag, dem 18. Januar 2019, im Sonnensaal Roßdorf 
 

 Einsammlung der Weihnachtsbäume in der Gemeinde Roßdorf am Samstag, dem 19. Ja-
nuar 2019 

 

 Anliegerversammlung Ausbau K 128 am 20. Februar 2019 
 

 Anliegerversammlung Lärmschutzwand „Am Hühnerbusch“ am 27.02.2019 im Sonnensaal 
Roßdorf 

 

 Ausgabe von Windelsäcken im Jahr  2018 
 

 Flugrouten Änderung/Konsultationsverfahren AMTIX kurz 
 

 Eisbahnsaison 2019  
 

 Erweiterung der AWO-Kita Pirateninsel im OT Gundernhausen 
 

 „Runder Tisch“ zur aktuellen Kindergarten/Krippensituation in der Gemeinde Roßdorf am 
02.04.2019 
 

 Renaturierungsmaßnahme Erbsenbach im Februar 2019 
 

 Kooperation mit Book-n-drive Carsharing  
 

 Fertigstellung EDEKA-Lebensmittelmarkt Roßdorf  
 

 Planungsstand Justin-Wagner-Schule 
 

 Asylbewerber/Flüchtlinge aktuelle Entwicklung im Landkreis Darmstadt-Dieburg  
 

 Baustelle Mehrfamillienhaus, Brunnersweg 5-7 
 

 Gemeinsame Holzvermarktung im Landkreis Darmstadt-Dieburg 
 

 Kommission „Innerörtliche Entwicklung“ am 20. März 2019 
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 Kommission „Bezahlbarer Wohnungsbau“ am 25. März 2019 
 

 4. Vernetzungstreffen des Clubs Agenda 2030, 2. und 3. Mai in Bonn 
 

 Einladung zur Teilnahme an der Aktion „Saubere Landschaft – Frühjahrsputz“ am Samstag, 
dem 16. März 2019 

 
 
 
Zu Punkt 05. c) der TO:        GVE 08.02.2019 
der Ausschussvorsitzenden 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, berichtet aus der letzten Sitzung, 
vom 05.02.2019, zu dem Antrag der SPD-Fraktion zur Kostenübernahme für die Klausurtagung am 
29. und 30. März 2019, dem einstimmig zugestimmt worden ist.  
 
Die weiteren Berichte der Ausschussvorsitzenden erfolgen direkt zu den jeweiligen Tagesord-
nungspunkten.  
 
 
 
Zu Punkt 05. d) der TO:        GVE 08.02.2019 
aus den Verbänden 
 
Gemeindevertreterin Zimmer berichtet von der am 05.02.2019 stattgefundenen Verbandsver-
sammlung des Sparkassenzweckverbandes Dieburg.  
 
Bürgermeisterin Sprößler berichtet von der am 17.12.2018 stattgefundenen Städte- und Gemein-
debeiratsitzung der DADINA und der am 18.12.2018 stattgefundenen Verbandsversammlung der 
DADINA. 
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Zu Punkt 06. der TO:        GVE 08.02.2019 
Aufstellung des Bebauungsplans „Hundeübungsplatz Industriestraße“ 

a) Behandlung der eingegangenen Anregungen aus der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 

b) Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung, gibt die Beschluss-
empfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann schlägt vor die Unterpunkte a) und 
b) gemeinsam zu beraten und getrennt über diese abzustimmen. Die Gemeindevertretung stimmt 
diesem Vorgehen zu.  
 
Ohne Wortmeldungen beschließt die Gemeindevertretung einstimmig: 
 

a)  Behandlung der eingegangenen Anregungen aus der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 

 
Die im Zuge der förmlichen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

gemäß § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen werden entsprechend den Vorschlägen in 

der vorliegenden Auflistung zur Anlage I, welche Bestandteil dieser Beschlussfassung ist, behandelt 

und es wird gemäß dem jeweiligen Beschlussvorschlag ein Beschluss hierüber gefasst.  

Es wird festgestellt, dass von Seiten der Öffentlichkeit im Zuge der öffentlichen Auslegung gemäß § 

3 Abs. 2 BauGB keine Stellungnahmen mit Hinweisen oder Anregungen eingegangen sind. 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 

welche Anregungen zum Inhalt des Bebauungsplanes vorgebracht haben, von diesem Ergebnis mit 

Angabe der Gründe zu unterrichten. 

 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 30 

Ja-Stimmen: 30 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

5  0  0 

WiR 7  0  0 

 

 
b)  Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 

 
Der vorliegende Bebauungsplan „Hundeübungsplatz Industriestraße“ bestehend aus dem 
Planteil, dem Textteil sowie der Begründung und dem Umweltbericht sowie den Anlagen 
(Bestands- und Entwicklungsplan sowie artenschutzrechtliches Screening) wird hiermit 
einschließlich der in dieser Sitzung beschlossenen redaktionellen Änderungen und 
Ergänzungen, als Satzung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB beschlossen. Die Begründung wird 
gebilligt. 
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Grundlage obiger Beschlussfassungen ist die vorgelegte Planung zum Satzungsbeschluss des Pla-

nungs- und Ingenieurbüros InfraPro Ingenieur GmbH & Co. KG, Lorsch, mit Planstand Januar 2019, 

in den die nach Anlage I aufgeführten Änderungen eingearbeitet wurden. Es wird zugleich festge-

stellt, dass mit der beschlossenen Anpassung des Planinhaltes die Grundzüge dieser Bauleitpla-

nung nicht berührt werden und es sich um keine Planänderung im materiell-rechtlichem Sinne han-

delt, sondern lediglich um eine Präzisierung und positive Konkretisierung eines bestehenden Plan-

inhaltes. Von der erneuten Auslegung i. S. d. § 4a Abs. 3 BauGB, wonach der Entwurf erneut aus-

zulegen ist, wenn der Bauleitplan nach dem Verfahren nach § 3 Abs. 2 BauGB oder § 4 Abs. 2 

BauGB geändert oder ergänzt wird, ist daher abzusehen.  

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Rechtskraft des Bebauungsplans durch die ortsübliche 

Bekanntmachung über den Beschluss des Bebauungsplans als Satzung (Inkraftsetzung) nach Ge-

nehmigung der teilbereichsbezogenen Änderung des Flächennutzungsplanes durch die höhere 

Verwaltungsbehörde herbeizuführen. 

 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 30 

Ja-Stimmen: 30 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

5  0  0 

WiR 7  0  0 

 
 
 



 9 

Zu Punkt 07. der TO:        GVE 08.02.2019 
Klärschlammentsorgung der Kläranlage Roßdorf OT Gundernhausen 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt.  
 
Nach einer Wortmeldung von Gemeindevertreter Kaufmann beschließt die Gemeindevertretung 
einstimmig: 
 
Die Firma MW-Mayer GmbH, Frankfurter Straße 100 in 64293 Darmstadt, wird mit der Entwässe-
rung, dem Abtransport und der thermischen Entsorgung des Klärschlamms zum Angebotspreis von 
brutto 126.402,99 € beauftragt.  
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 30 

Ja-Stimmen: 30 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

5  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 8. der TO:         GVE 08.02.2019 
a) Ausbau der K 128, Grunderneuerung der Ortsdurchfahrt im OT Gundernhausen 
b) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur K128 (aus Sitzung vom 01.03.2018) 

 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes. Gemeindever-
treter Kaufmann erläutert den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 01.02.2018.  
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung, gibt die Beschluss-
empfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt. 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann schlägt vor die Unterpunkte a) und 
b) gemeinsam zu beraten und getrennt über diese abzustimmen. Die Gemeindevertretung stimmt 
diesem Vorgehen zu.  
 
Nach Wortmeldungen der Gemeindevertreter Kaufmann, Monien, Heß, Bichler, Dr. Rückert, Zim-
mermann, Bürgermeisterin Sprößler und Kaufmann beschließt die Gemeindevertretung: 
 

a) Ausbau der K 128, Grunderneuerung der Ortsdurchfahrt im OT Gundernhausen 
 
Die Firma Strassing GmbH, Am Galgenbach 3 in 63628 Bad Soden-Salmünster, wird mit der Grund-
erneuerung der K128 in der OD Roßdorf – Gundernhausen zum geprüften Angebotspreis von brutto 
1.109.199,24 € beauftragt. Die geprüften Kosten der Gemeinde belaufen sich auf 531.302,12 €. 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 30 

Ja-Stimmen: 29 Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

4  1  0 

WiR 7  0  0 
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b) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur K128 vom 01.02.2018 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Antrag „Projekt Ausbau K128, hier Neue Planung“ der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, vom 01.02.2018, mit folgendem Beschlussvorschlag: 
 
„Der Gemeindevorstand wird gebeten, mit den Trägern des Ausbaus über eine Neuplanung (nicht 
mehr „Im Bestand“), vor allem in folgender Richtung zu verhandeln: Es soll der Schutz von Fuß-
gängern, Kindern in Kinderwagen und Rollstuhlfahrern so verbessert werden, dass eine sichere 
Trennung und ausreichender Abstand zum Autoverkehr in der Rathausstraße und der Bruchwie-
senstraße durchgängig gewährleistet ist. Es sollen außerdem sichere Stellen zur Querung der 
Straßen an den neuralgischen Kreuzungen geschaffen werden.“ 
 
abzulehnen.  
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 30 

Ja-Stimmen: 1 Nein-Stimmen: 26 Enthaltungen: 3 

SPD 0  13  0 

CDU 0  5  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

1  2  2 

WiR 0  6  1 
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Zu Punkt 9. der TO:         GVE 08.02.2019 
Neubau der Brücke „An der Hundsmühle“ über den Erbesbach, OT Gundernhausen 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlagen des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt.  
 
Ohne weitere Wortmeldung beschließt die Gemeindevertretung einstimmig: 
 
Die Firma Ulrich GmbH aus Fulda wird mit dem Neubau Brücke GB630 „An der Hundsmühle“ über 
den Erbesbach, OT Gundernhausen, zum geprüften Angebotspreis von brutto 305.814,52 € beauf-
tragt.  
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 30 

Ja-Stimmen: 30 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

5  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 10. der TO:        GVE 08.02.2019 
Auftragsvergabe der Pflege der gemeindlichen Grünanlagen 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlagen des Gemeindevorstandes und beantwor-
tet eine Zusatzfrage, welche noch aus den Ausschusssitzungen offen war.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt.  
 
Nach Wortmeldungen der Gemeindevertreter Zimmermann und Hanstein, beschließt die Gemein-
devertretung einstimmig: 
 
Die Pflege der gemeindlichen Grünanlagen wird vom 01.01.2019 bis 31.12.2021 an die Firma FFR 
GmbH, Landwehrstraße 88, 64293 Darmstadt, vergeben. Mit dem Unternehmen ist ein entspre-
chender Dreijahresvertrag abzuschließen.  
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 30 

Ja-Stimmen: 30 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

5  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 11. der TO:        GVE 08.02.2019 
1. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Roßdorf 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlagen des Gemeindevorstandes und beantwor-
tet eine Zusatzfrage, welche noch aus den Ausschusssitzungen offen war.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt.  
 
Nach einer Wortmeldung von Gemeindevertreter Dr. Elliott, beschließt die Gemeindevertretung 
einstimmig: 
 
Der beiliegenden 1. Änderung der Hauptsatzung wird zugestimmt.  
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 30 

Ja-Stimmen: 30 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

5  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 12. der TO:        GVE 08.02.2019 
Antrag der WiR-Fraktion 
 
Zu Punkt 12. a) der TO:        GVE 08.02.2019 
Konzeption der Friedhöfe beider Ortsteile 
 
Gemeindevertreter Monien erläutert den Antrag vom 17.01.2019. 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung, gibt die Beschluss-
empfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt. 
 
Nach einer Wortmeldung von Bürgermeisterin Sprößler stellt Gemeindevertreter Zimmermann den 
Antrag zur Geschäftsordnung, den Antrag bis zur nächsten Sitzung der Gemeindevertretung, am 
12. April 2019, im Haupt- und Finanzausschuss und im Ausschuss für Umwelt, Bau- und Verkehrs-
wesen zur weiteren Beratung zu belassen.  
 
Nach einer Wortmeldung von Gemeindevertreter Fuchs-Bischoff, den Antrag auch im Ausschuss 
für Sport, Kultur und Soziales zu beraten, beschließt die Gemeindevertretung einstimmig:  
 
Der Antrag der WiR-Fraktion vom 17.01.2019 „der Gemeindevorstand wird beauftrag für die Fried-
höfe beider Ortsteile eine Konzeption samt eines nachhaltigen Pflegeplanes zu erstellen. Das Er-
gebnis soll der Gemeindevertretung präsentiert und zur erneuten Beschlussvorlage vorgelegt wer-
den.“ verbleibt bis zur nächsten Sitzung der Gemeindevertretung, am 12.04.2019, zur weiteren Be-
ratung im Haupt- und Finanzausschuss, Ausschuss für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen und Aus-
schuss für Sport, Kultur und Soziales.  
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 30 

Ja-Stimmen: 30 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 5  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

5  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 13. der TO:        GVE 08.02.2019 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Zu Punkt 13. a) der TO:        GVE 08.02.2019 
Bauvorhaben Brunnersweg 5 – 7 
 
Bürgermeisterin Sprößler hat zu Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage vom 
13.01.2019 austeilen lassen.  
 
Gemeindevertreter Kaufmann stellt zwei Zusatzfragen zu Ziffer 1.2 und Ziffer 7 der Antworten. Der 
Vorsitzende der Gemeindevertretung, bittet Gemeindevertreter Kaufmann, die beiden Zusatzfra-
gen schriftlich und präzise an den Gemeindevorstand zu stellen. Die Zusatzfragen werden dann 
wiederum schriftlich durch den Gemeindevorstand beantwortet. 
 
 
 
Zu Punkt 14. der TO:        GVE 08.02.2019 
Anfrage der WiR Fraktion 
 
Zu Punkt 14. a) der TO:        GVE 08.02.2019 
Bebauungspläne 
 
Bürgermeisterin Sprößler hat zu Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage vom 
17.01.2019 austeilen lassen.  
 
Gemeindevertreter Zimmermann stellt eine Zusatzfrage zur Ziffer 4 der Antworten. Der Vorsit-
zende bittet Gemeindevertreter Zimmermann die Zusatzfrage schriftlich und präzise an den Ge-
meindevorstand zu stellen. Die Zusatzfrage wird dann wiederum schriftlich durch den Gemeinde-
vorstand beantwortet. 
 
 
 
Für die Ausfertigung: 

 
Für die Richtigkeit: 

 
 
 
 
 

 

Matthias Meyer 
Schriftführer 
 
 

Steven Günther-Scharmann 
Vorsitzender 

 
 


